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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

TSV Pentenried II : 1. SC Gröbenzell II 
Freitag, 31.03.2023, 20:00 Uhr

TSV Pentenried II stockt Punktekonto gegen 1. SC 
Gröbenzell II auf

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TSV Pentenried II, als Helmut
Papelitzky sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des 1. SC Gröbenzell II
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Christian Wegel, der seine Einzel gewann
und auch das Doppel siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide
Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel
war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Wegel / Kainz machten mit Plendl / Kammermeier beim 11:9, 11:7, 11:9 recht kurzen
Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Nach gewonnenem ersten Satz gaben nachfolgend Kraisy
/ Papelitzky das Spiel gegen Bergmann / Füchsl noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Dahlhaus /
Barbarian gelang es Möginger / Wolf zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Rudolf
Füchsl zunächst nicht gut aus, so gewann Christian Wegel im Anschluss die weiteren drei Sätze und
damit die gesamte Partie. Beim 0:3 gegen Werner Bergmann fand wiederum Gerhard Kainz von
Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Wenig später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Völlig ungefährdet war anschließend
indes der Sieg von Peter Kraisy gegen Linus Kammermeier nicht, aber mehr als ein Satz ging beim
15:13, 10:12, 11:5, 11:8 nicht verloren. Fünf Sätze lang beharkten sich Helmut Papelitzky und
Thomas Plendl, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Eine
unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. In vier Sätzen siegte Martin Dahlhaus
gegen Alexander Wolf und gab dabei nur einen Satz her. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Zwei Sätze lang fand Agob Barbarian gegen Ludwig Möginger das
richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann.
Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Das Einzel zwischen Christian Wegel und Werner
Bergmann endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Nach eher keinem so
guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Gerhard Kainz die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Kainz
nun bei 19:14. Peter Kraisy gewann nachfolgend sein Spiel gegen Thomas Plendl sicher und
anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Kraisy nun bei 8:3, während Plendl bislang 2
Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 8:4. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Helmut Papelitzky gegen Linus
Kammermeier bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Helmut Papelitzky zurück ins
Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Pentenried II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 20:16 bei 9 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des 1. SC Gröbenzell II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 19:17. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Pentenried II

Doppel: Wegel / Kainz 1:0, Kraisy / Papelitzky 0:1, Dahlhaus / Barbarian 1:0 
Einzel: C. Wegel 2:0, G. Kainz 1:1, P. Kraisy 2:0, H. Papelitzky 1:1, M. Dahlhaus 1:0, A. Barbarian 0:
1 

 1. SC Gröbenzell II
Doppel: Bergmann / Füchsl 1:0, Plendl / Kammermeier 0:1, Möginger / Wolf 0:1 
Einzel: W. Bergmann 1:1, R. Füchsl 0:2, T. Plendl 1:1, L. Kammermeier 0:2, L. Möginger 1:0, A. Wolf
0:1


